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Vorwort 

Die Durchführung eines Promotionsprojekts kann gut mit einer Achterbahnfahrt verglichen 

werden, auch dort gibt es Höhen, Tiefen sowie Loopings und Spiralen die einem einiges 

abverlangen, aber auch das Wissen, dass es ein Anfang und Ende gibt. 

Der Prozess der Themenfindung, der von einer ersten Idee bis hin zu einem klar strukturierten 

Fahrplan geht, die Literaturrecherche mit der damit verbundenen Erstellung einer Datenbank, 

die Niederschrift sowie die Modellentwicklung und -spezifikation, die Durchführung und 

Auswertung der empirischen Untersuchung stellt grundsätzlich eine persönliche und 

inhaltliche Herausforderung dar, die Geduld, Fleiß, Ausdauer und Durchhaltevermögen in 

einer speziellen Weise fordert. Dadurch ist es verständlich, dass eine Dissertationsrealisierung 

nicht ohne die Unterstützung wichtiger Menschen gelingen kann. 

Von den vielen Personen, die mich bei der Entstehung dieser Arbeit begleitet und in vielerlei 

Hinsicht unterstützt haben, möchte ich folgende herausheben: 

An erster Stelle gilt mein Dank meinem Doktorvater Herrn Prof. Dr. Wolfgang Mühl-

Benninghaus, der mir die Promotion an seinem Lehrstuhl ermöglichte und mich mit 

zahlreichen inhaltlichen Diskussionen und wertvollen Anregungen begleitet hat, die 

maßgeblich zum Gelingen dieser Arbeit beigetragen haben. 

Ein weiterer besonderer Dank gilt meinem Zweitgutachter Prof. Dr. Thomas Breyer-

Mayländer, der mich in den letzten Jahren mit seinem intensiven Engagement unterstützt und 

motiviert hat. Von seinem Blick für das Wesentliche sowie seiner lösungsorientierten 

Herangehensweise bei neuen Aufgaben und Herausforderungen konnte ich während meiner 

Promotionszeit sehr profitieren und vieles lernen, das mir auf meinem weiteren Werdegang 

von Nutzen sein wird. 

Desweiteren bedanke ich mich bei Dr. Stephan Peters für seine hilfreichen Anmerkungen und 

Ideen, Dr. Guido Möser für das kritische und konstruktive Feedback bei der Entwicklung des 

Messinstruments sowie Karim Odeh und Christian Obermann, die mich bei der technischen 

Anbindung des Befragungssystems an die unterschiedlichen Zeitungswebsites sehr unterstützt 

haben.  
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Ganz besonders möchte ich mich bei meiner geliebten Frau Irina für ihre herzliche 

Unterstützung, ihr Verständnis und ihre Ermunterungen bedanken sowie meinem Vater, der 

mich stets darin ermutigt und bestätigt hat, meinen eigenen Weg zu gehen und mich 

rückhaltlos bei meinen Entscheidungen förderte. 

Von ganzem Herzen möchte ich diese Dissertation meiner Familie und meinen Freunden 

widmen. 

Marc Löffel 
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